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So., 04.12.2011  

09.30 Uhr Bezirksjugendgottesdienst in MA-Gartenstadt 

Di., 13.12.2011  

20.00 Uhr Bezirkschorprobe für den 18.12.2011 in MA-
Moselstraße 

So., 18.12.2011  
09.30 Uhr Festgottesdienst für den Gesamtbezirk in MA-

Moselstraße durch unseren Apostel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TERMINE 12/2011 



 

 

 

Neuapostolische Kirche 

Bezirk Mannheim 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
11.12.1990 Alexander Schmid (Hockenheim) 

12.12.1979 Tobias Teuffel (MA-Moselstraße) 

15.12.1995 Johannes Mayer (Gartenstadt) 

15.12.1996 Julian Angermann (Rheinau) 

 

 

 
01.12.1955 Fritz Maurer (Vorsteher Gemeinde Sandhofen) 

12.12.1956 Jörg Höschele (Hirte MA-Moselstraße) 

 
Vorschau Dezember: 
 
Das Jugendinfo-Team wünscht euch von Herzen ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest, sowie den Segen Gottes für das 
kommende Jahr. Achten wir darauf, dass unser Blick stets auf die 
Wiederkunft Christi gerichtet ist.

Dezember 2011

 GEBURTSTAGE - JUGEND 

GEBURTSTAGE - VORSTEHER 



 

 

 
 
 
 
Liebe Jugend, 

ein Versehen nur oder symptomatisch? Jedenfalls musste die EU 

einen Kalender zurückrufen, weil man sämtliche christlichen Festtage 

vergessen hatte... 

Na so was, kaum zu glauben - man spürt bei solchen Randnotizen die 

einhellige Empörung der vorwiegend christlichen Leserschaft. Diese 

freilich setzt sich überwiegend aus solchen Mitbürgern zusammen, die 

die Kirche natürlich für höchst wichtig und respektabel halten, 

ansonsten aber an Sonntagen und christlichen Feiertagen dem Motto 

frönen: Hauptsache frei! 

Christliche Bekenntnisse, Standpunkte des Glaubens und ein 

entschieden gelebter Glaube - das sind eher Reizworte in einer vor 

Toleranz - besser: Gleichgültigkeit - triefenden Gesellschaft. 

Euch, liebe jungen Schwestern und Brüder, möchte ich einmal mehr 

danken für eure festen Standpunkte, euer Engagement, eure gelebte 

neuapostolische Identität, die ganz besonders auch die Kraft der 

fruchtbaren Auseinandersetzung braucht - gerade dann, wenn in 

neuen Glaubensartikeln und in einem neuen Kirchenverständnis der 

Wertehorizont und die Standortbestimmungen unseres Glaubens und 

unserer Zukunft zur Sprache gebracht werden. 

Dabei wäre es bedenklich, alles gleichgültig hinzunehmen. Falsch 

wäre es aber auch, mit einem unbedachten, überstürzten Rückzug zu  

antworten. Ich wünsche mir vielmehr das persönliche Gespräch, den 

innerkirchlichen Dialog unter euch und mit uns. 

GEDANKEN VOM AMT 



 

 

 

Nur auf diesem Weg werden sich widersprechende Standpunkte 

verständlich, lassen sich Missverständnisse ausräumen und können 

gemeinsame Positionen gefunden werden. 

Wer im Übrigen nur noch virtuell kommuniziert, geht anderen 

Menschen aus dem Weg, Jesus aber ging stets auf die Menschen zu. 

 

Herzlich grüßt euch euer 

Eberhard Held  

 

PS: Wir wünschen euch gesegnete Weihnachtsfeiertage und freuen 

uns auf die Jugend auch im neuen Jahr, 

eure Bezirksämter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 

Chor 

Chorgesang spielt wie Musik im Allgemeinen in der NAK eine wichtige 
Rolle. Musik ist ein Geschenk Gottes, das es zu achten und zu pflegen 
gilt. So ist die Neuapostolische Kirche eine „singende und 
musizierende Kirche“, die das Evangelium, die frohe Botschaft, in Wort 
und Musik verkündigt. 
Chöre haben dabei je nach Zielsetzung mannigfaltige Aufgaben von 
der Mitwirkung im Gottesdienst bis hin zum Konzert zu erfüllen und 
unterschiedlichen Bedürfnissen und Ansprüchen von Sängern und 
Zuhörern zu genügen. 
In neuapostolischen Gemeinden und Kirchenbezirken gibt es 
demgemäß eine Vielzahl unterschiedlicher Vokalensembles wie: 
Gemeindechöre, Bezirkschöre, Konzert- und Kammerchöre, 
Projektchöre, Kinderchöre, Jugendchöre, Seniorenchöre Frauen- und 
Männerchöre, Grabchöre 

Christ 

Christ wird man durch Empfang des Sakraments der Heiligen 
Wassertaufe (rite). Sie ist die erste und grundlegende 
Gnadenmitteilung des dreieinigen Gottes am Menschen, ist 
Abwaschung der Erbsünde und Aufnahme in die Gemeinschaft derer, 
die an Jesus Christus glauben und ihn als ihren Herrn bekennen. Der 
dreieinige Gott öffnet dem Menschen den Weg zum Heil in Christus. 
Christlicher Lebenswandel beweist sich im vorbehaltlosen und 
uneingeschränkten Glauben an Jesus Christus, an sein Wort, an seine 
Lehre und im Beweisen dieses Glaubens durch Taten. 

 

Quelle und weitere Informationen: www.nak.org/de/glaube-kirche/nak-
von-a-bis-z/ 

 

NAK  von A-Z 



 

 

 
 
 
 
 
Textwort: Jesaja 33, 6 
 
 

� „Du wirst sichere Zeiten haben: Reichtum an Heil, 
Weisheit und Klugheit“. 

 
 
Es gibt im irdischen Leben viel Unsicherheit. Innere Sicherheit kommt 
aus dem Glauben. Dadurch 
 
 

• Erkennen wir den Reichtum an Heil 
 

• Wissen wir, der Herr sitzt im Regiment und hilft uns 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

JUGENDGOTTESDIENST NOVEMBER 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugend erfreut Senioren 



 

 

 
 
 
 
 
Liebe Jugend, 

 

anbei findet ihr einen kurzen Bericht zum Gottesdienst unseres 

Stammapostels, den er am 20.11.2011 via Übertragung hielt. 

 

Stress bei der Arbeit oder in der Schule. Probleme mit den Eltern oder 

den Freunden. Wer kennt das nicht? Und wer hat sich in solchen 

Situationen nicht schon gefragt ob das Beten überhaupt noch etwas 

bringt? Doch am 20.11.2011 ermutigte Stammapostel Leber uns alle 

mit dem Textwort ausH 

 

Textwort: Lukas 18, 1 

 

� Er sagte ihnen aber ein Gleichnis darüber, dass sie allezeit 

beten und nicht nachlassen sollten“. 

 
 
 
Egal wie schwer wir es grade haben. Egal in welchen schwierigen 

Situationen wir jetzt stecken. Wir sollen nicht nachlassen mit dem 

Beten! Und nicht nur im Gebet sollen wir dran bleiben. Sondern auch 

im Dienst im Wort Gottes, oder genauso im Dienst mit unserem 

Nächsten. Hat Jesus aufgegeben als das Volk Jerusalem nichts vom 

Wort Gottes wissen wollte? Nein, er hat weiter an ihnen gearbeitet und 

dem Dienst am Nächsten treu beigestanden. Genauso nicht  

GD durch Stammapostel Leber 



 

 

 

nachlassen im Zeugnis geben. Wie viele unserer Mitmenschen wissen 

dass wir neuapostolisch sind? Oder dass wir regelmäßig den 

Gottesdienst besuchen? Wir sollten viel offener in  unserem Glauben 

sein. Erzählt euren Freunden von eurem  Glauben, ladet Mitmenschen 

zum Gottesdienst ein und haltet fest am Zeugnis geben. Als nächsten 

Punkt nannte Stammapostel Leber das Festhalten in der 

Gemeinschaft. Schließt niemanden in der Gemeinde aus. Nehmt vor 

allem auch in der Jugend Schüchterne oder Neue auf. Nicht 

nachlassen im Kampf gegen die Sünde. Sie überrollt uns immer 

wieder. Schleicht sich immer wieder ein. Doch haltet fest im Kampf  

 

 

gegen die Sünde. Denn erst wenn wir die Sünde bereuen und uns 

bemühen sie aus unserem Alltag raus zu halten, können wir so einen 

Kampf gewinnen. Und seit treu und geduldig im Bezug auf die 

Wiederkunft Jesus Christus. Er kann heute kommen, er kann morgen 

kommen, er kann aber auch erst in vier Jahren kommen. Doch seit 

treu und so bestrebt auf dieses Wiederkunft dass ihr jederzeit bereit 

seit wenn es soweit ist. Man könnte noch viele Dinge nennen an denen 

man festhalten sollte und noch genau so viele Beispiele geben. Doch 

ich glaube, mit diesen oben angegebenen Punkten haben wir erst mal 

genug zu tun. 

 

Deswegen versucht es und haltet daran fest!! 

 
geschrieben von 
Susanne Mayer 



 

 

 
 
 

Bist du ein aktiver Typ oder ein(e)  

Couch potato  

(Sesselhocker)? 

 

Bei der Erstellung der Jugendinfo kannst du sogar beides 

gleichzeitig sein!  

 

Macht es dir Spaß einen Bericht zu schreiben, 

Jugendgottesdienst zusammenfassen oder möchtest du 

die Jugendinfo mit deinen eigenen Ideen bereichern? 

 

Wir freuen uns über jeden motivierten Jugendlichen!  

 

Bei Fragen oder Interesse schicke uns einfach eine E-mail 

an ju-ma@gmx.net 

 


